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TERMIN-
KALENDER

Weitere Termine für ganz OWL
unter www.erwin-event.de

Espelkamp

´ Bäder ´

Waldfreibad, 6.30 bis 10.00,
12.00 bis 14.00, 15.00 bis 19.00,
Waldfreibad Espelkamp, Tra-
kehner Str. 7, Tel. (05772) 9
79 84 36.

Atoll, 10.00 bis 22.00, Sauna
Atoll, Trakehner Str. 9, Tel.
(05772) 97 98 40.

´ Büchereien ´

Stadtbücherei, Bitte Voran-
meldung unter 05772/562150
oder unter stadtbuecherei
@espelkamp.de Die neuen Ein-
lasszeiten sind jetzt wie folgt:
Mo 8, 8:45; 9:30; 10:15; 11,
11:45, 13, 13:45, 14:30, 15:15,
16, 16:45, 17:30.Dienstag 8,
8:45; 9:30; 10:15; 11, 11:45, 13,
13:45, 14:30, 15:15, 16, 16:45,
17:30. Mittwoch 13, 13:45,
14:30, 15:15, 16, 16:45,
17:30.Freitag 8, 8:45; 9:30;
10:15; 11, 11:45, 13, 13:45,
14:30, 15:15, 16, 16:45, 17:30,
Wilhelm-Kern-Platz 14, Tel.
(05772) 5 62 -1 50.

´ Gesundheit ´

Zentrum für Pflegeberatung,
im Bürgerhaus, telefonisch er-
reichbar (05 71) 80 71 41 00,
Mo, Di, Mi, Fr, 9.00 bis 12.00
/ Do 15.00 bis 18.00 sowie per
E-mail espelkamp@pflegebe-
ratung-minden-luebbecke.de,
Zentrum für Pflegeberatung
im Kreis Minden-Lübbecke,
Wilhelm-Kern-Platz 14.

Infotelefon Pflege, 0571 / 807
22 807, 9.00 bis 15.00.

´ Museen ´

Teppich-Museum Töns-
mann, 9.00 bis 18.00, Gene-
ral-Bishop-Str. 23.

´ Speziell für Jugend ´

Offener Treff, ab 12 Jahre,
15.00 bis 20.00, Soziokulturel-
les Zentrum Isy7, Isenstedter
Str. 7, Tel. (05772) 61 07.

´ Sonstiges ´

Ambulanter Hospizdienst Pa-
riSozial Minden-Lübbe-
cke/Herford, Sterbende be-
gleiten: Entlastende Gesprä-
che, Palliativberatung, Bera-
tung zur Patientenverfügung
und Vorsorgevollmacht: Tel.
(0 57 41) 8 09 62 39, Ambu-
lanter Hospizdienst.

´ Bürgerservice ´

Rathaus, In dringenden Fäl-
len mit vorheriger Terminab-
sprache per E-Mail oder tele-
fonisch, Wilhelm-Kern-Platz
1, Tel. (05772) 56 20.

´ Apotheken ´

Apotheken-Notdienst, Tel.
(0800) 00 22 8 33 oder
www.akwl.de.

Rats-Apotheke, 9.00 bis 9.00,
Breslauer Str. 5, Espelkamp,
Tel. (05772) 37 90.

Burg-Apotheke, 9.00 bis 9.00,
Burgstr. 2, Lemförde, Tel.
(05443) 20 30 13.

Kur-Apotheke, 9.00 bis 9.00,
Lindenstr. 48, Bad Essen, Tel.
(05472) 97 79 37.
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Die Namensliste aller Abschlussklassen der Birger-Forell-Sekundarschule
´ Klasse 10a:

´ Stacie Adoma Alozie, Ta-
bita Bergmann, Steven Bern-
hardt, Maxim Bernwald,Ce-
lina Besser, Fynn Blotevogel,
Sebastian Czub, Ines Ediger,
John Engelmann, Jannis
Enns, Hanna Esau, Kaltrin
Fazlija, Jennifer Hamm,
Meilo Harder, Saman Ibra-
him Kischto, Ebrar Kara, Re-
né Oliver Knortz, Ülkü,Küc-
cülü, André Neudorf, Batu-
han-Kartal Özkanli, Aljona
Pavlov, Wadim Reimer, Wil-
liam Repp, Elisa Trapani,
Maurice Unruh, Gülsüm

Uygun.

´ Klasse 10b:
´ Rana Alaiskhidir, Blazej
Tadeusz Badurek, Celine
Biermann, Buena Bokshi, Li-
sa Börgmann, Jillian Braune,
Yusuf Celik, Acelya Demirel,
Eduard Funk, Tino Gräber,
Christian Holtemayer, Jonas
Klassen, Max Köster, Vanes-
sa Marohn, Diana Merdian,
Nico Noch, Florian Penner,
Annika Rose, Benedict
Schmale, Dennis Schröder,
Peter Skarjalis, Krysztof Sta-
nislav Sykut, Matthias Töws,
Melissa Türkmen, Muham-

med, Ulutürk, Daniel Wes-
ner, Timon Wiens.

´ Klasse 10c:
´ Sandy Samira Brock-
schmidt, Gamze Er, Alina
Marie Frank, Joanna Fribus,
Milena Geller, Elias Holz-
vogt, Samuel Janz, Tim Jan-
zen, Jasmin Knop, Dylan
Koch, Melissa Leininger,
Sean Lindemann, Tim Lühr-
mann, Michael Martens,
Matthias Pauls, Jason Pfeif-
fer, Ece Seval, Gabriel Töws,
Lorena Voth, Annika Wiebe,
Cornelia Wiebe, Magdalena
Wiebe, Lukas Wiegmann,

Gülcin Yalap.

´ Klasse 10d:
´ Erik Braun, Emine Cal-
kan, Melisa Cukur, Elena-
Lea Dederer, Devin Deobald,
Georg Hanna, Lindrit Hax-
hijaj, Miron Hoffmeyer, Sev-
kija Ibrahimi, Ben Jakob
Junker, Louis Kolkhorst,
Sandra Lohrie, Kira Losse,
Vanessa Macziaßek, Arber
Murtezi, Jannis Plegge, Hü-
seyin Sarialioglou, Jonas
Wild, Nico Wißner, Melissa
Yalap.

´ Klasse 10e:

´ Azad Al Hüssein, Abdalah
Alalousi, Eren Askin, Oliwia
Becmer, Jannik Bösch, Miray
Bozkurt, Eslem Demir, Ya-
vuzalp Doganer, Yavuzer
Gülter, Furkan Güngör,
Bendix Hörsemann, Melina
Horstmeier, Fabio Maisto,
Elenor Neufeld, Medin Os-
mani, Timon Picker, Nick
Schäffer, Julian Schwarze,
Natascha Sommer, Haktan
Soytari, Marion Steffan, Len-
nard Stegelmeier, Stefanie
Stoll, Bengisu Türkmen,
Timm Warkentin.

´ Klasse 10f:

´ Tuana Akbay, Bahar At-

maca, Niklas Berkemeier,

Melissa Bittner, Vivien Ei-

rich, Madleen Ergart, Henri

Fast, Justin Noel Fransen,

Alica Gebhardt, Irina Haus-

tov, Süeda Karaca, Sinan Ki-

nik, Rebecka Knost, Jennifer

Koller, Mahdou Souleymane

Kone, Kimberly-Sophie Krö-

ker, Anna-Lena Kruke, Luca

Sebastian Schömer, Midas

Sino, Josias Tabert, Martin

Tscheter, Rikardo Weis, Ti-

tus Wiebe.

Fast die Hälfte der Abgänger hat die
Berechtigung sein Abitur abzulegen

143 Schüler der Birger-Forell-Sekundarschule konnten jetzt in insgesamt drei Entlassfeiern von der Schulleitung verabschiedet
werden. Corona-Krise führt zu ungewöhnlichen organisatorischen Veränderungen.

Klaus Frensing

¥ Espelkamp. Espelkamp.
Musik, Fürbittengebet, An-
sprachen, Grußworte und zum
krönenden Abschluss die
Überreichung der Abschluss-
zeugnisse. Die Birger-Forell-
Sekundarschule verabschiede-
te jetzt ihren zweiten Jahr-
gang.

Doch war Vieles anders als
gewohnt. Mund-Nasen-
Schutz bei Ein- und Ausgang
sowie der Zeugnisverleihung,
viel Platz in den Reihen, nur je-
weils ein Elternteil konnte auf-
grund der Abstandsregeln an
der Feier teilnehmen, Musik
vom Band, die Reden deutlich
verkürzt und eine Abschluss-
feier in drei Durchgängen mit
jeweils zwei Klassen und zwei
einstündigen Pausen zwi-
schendurch zum Durchlüften
und Desinfizieren.

„Ungewöhnliche Zeiten er-
fordern ungewöhnliche Maß-
nahmen“,wieSchulleiterinAn-
ja Buhrmann in ihrer Rede
unterstrich. Die Schule hatte
es allen Widrigkeiten zum
Trotz geschafft, der Entlass-
feier ihrer Zehntklässler einen
würdigen Rahmen zu geben.

Koordinator erinnert
an wochenlanges
Home-Schooling

Markus Rupprecht, Koor-
dinator der Sekundarstufe 1,
begrüßte Schüler und Gäste. In
seiner Rede ging er auf die wid-
rigen Umstände für die Schü-
ler seit März ein und zitierte
Friedrich Nietzsche „Man
muss noch Chaos in sich ha-
ben, um einen tanzenden Stern
gebären zu können.“ Das wo-
chenlange Home-Schooling
und den anschließenden
Unterricht in der Schule unter
ganz besonderen Umständen
hätten sie gemeistert und
wünschte ihnen viel Erfolg in
der Zukunft. „Ob Ihr dann den
Stern zum Tanzen bringt, das
entscheidet Ihr selbst.“

Stolz sein auf die
erreichten
Ergebnisse

„DieAbschlüsse,die ihrheu-
te hier überreicht bekommt,
sind ein erster Schritt in eu-
ren neuen Lebensabschnitt.
Auch in diesem Jahr darf der
Abschlussjahrgangwiederstolz
auf die erreichten Ergebnisse
sein – und wir sind es mit euch,
denn eure Ergebnisse stehen
auch für unsere erfolgreiche
Arbeit an der Birger-Forell- Se-
kundarschule“, hob Anja
Buhrmann hervor.

45 Prozent des Jahrgangs ha-
ben die Fachoberschulreife,
mit der Berechtigung zum Be-

such der gymnasialen Ober-
stufe. erreicht, 30 Prozent die
Fachoberschulreife und 22
Prozent den Hauptschulab-
schluss nach Klasse 10. Weite-

re Abschlüsse wurden im Rah-
men der sonderpädagogi-
schen Förderung vergeben.

„Wenn wir unsere Ab-
schlussklassen verabschieden,

machen wir uns auch Gedan-
ken, was wir den Schülerin-
nen und Schülern als symbo-
lische Geste mit auf den Weg
geben können. Dieses Jahr ha-

ben wir uns für das Bild des
brennenden Dornbusches ent-
schieden“, sagte Anja Buhr-
mann.

Das Bild stand vorn auf der

Einladung und war auch The-
ma der Andacht. Die Bot-
schaft „Ich werde mit dir sein“
stehe stellvertretend für das,
was „wir euch nach sechs
Schuljahren an Wissen und Er-
fahrungen, aber – und das fin-
de ich noch wichtiger – auch
an Haltung und Werten mit-
geben“, betonte die Schullei-
terin.

Die stünden zwar nicht als
Noten in den Zeugnissen, sei-
en aber die Basis für das wei-
tere Leben der Schüler und
Schülerinnen, dafür, wie sie an
der Gesellschaft teilhaben, De-
mokratie gestalten und ihr per-
sönliches Leben weiterführen.

Die Lehrkräfte der Birger-
Forell-Sekundarschule glaub-
ten daran, dass sie diese Hal-
tungen und Werte ihren Schü-
lern mitgegeben haben. Die
Überzeugung, dass jeder Be-
gabungen und Talente hat, das
Wissen, dass jeder Mensch et-
was wert ist und eine Würde
hat, die es zu bewahren gilt und
wie essenziell die Bewahrung
der Schöpfung – eine nach-
haltige Lebensweise ist.

„Eure Entscheidungen in
eurem weiteren Leben werdet
ihr auch auf der Grundlagedes-
sen treffen, was wir euch mit-
gegeben haben“, ist Anja Buhr-
mann überzeugt und wünsch-
te den Entlasschülern „von
Herzen alles Gute und Gottes
Segen“.

Dank an Schüler für
den Aufbau
des Kiosk

Den Glückwünschen von
Schulleiterin und Koordina-
tor schlossen sich Sven Müller
vom Förderverein und Marti-
na Badorreck von der Eltern-
vertretung an. Sven Müller
dankte allen Schülerinnen und
Schülern, die vor zwei Jahren
beim Aufbau des Kiosks mit ge-
holfen haben und bis dato ge-
holfen haben, den „Snack
Shack“ am Laufen halten.

Martina Badorreck rief die
Schülerinnen und Schüler auf,
das Leben nicht an sich vor-
beiziehen zu lassen, sondern es
aktivzugestalten.Zudemnutz-
te Anja Buhrmann die Gele-
genheit, sich bei Petra Bösch
für ihr langjähriges Engage-
ment in der Elternpflegschaft
zu bedanken.

„Sie haben dazu beigetra-
gen, dass die Birger-Forell-Se-
kundarschule so erfolgreich
groß geworden ist und waren
für eine echte Unterstützung
und Bereicherung“, lobte sie
und überreichte Petra Bösch
zum Dank einen großen Blu-
menstrauß.

Ausgezeichnet wurden
außerdemdiedreibestenSchü-
ler des Jahrgangs, Titis Wiebe,
Henry Fast und Vivienne Ei-
rich.

Klasse 10b.

Klasse 10a.

Die Klasse 10f.

Die Klasse 10c.

Die Klasse 10e.

Die besten Schüler des Jahrgangs sind Henry Fast, Vivien Eirich und Titis Wiebe (v.l.). FOTO: KLAUS FRENSING

Die Klasse 10d. FOTOS (6):ANJA OTTE

Schulleiterin Anja Buhrmann blickt zu ihren Schülern. FOTO: N.HASS


